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Zürich
UniversitätsSpital Zürich

UniversitätsSpital

Klinik für Neurologie UniversitätsSpital Zürich

Parkinsonwoche
27.– 30. April 2010

Modifizierte Zeichnung nach Charcot

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln
ab Hauptbahnhof Zürich: Tram Nr. 10 
ab Bellevue: Tram Nr. 5 oder 9

bis Haltestelle: � ETH/Universitätsspital oder 

� Haldenbach

Veranstaltungsorte

� Monakow-Hörsaal

� Schalterhalle Hal A

� Foyer NORD2 Piano

� Grosser Hörsaal NORD1 D

� Foyer NORD1 C
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir freuen uns, Sie zur Zürcher Parkinson-Woche 2010 einzuladen. Das Format dieser mehr-
tägigen Veranstaltung ist neu, beinhaltet aber das Parkinson-Symposium,  welches am
Donnerstag, 29. April zum achten Mal im bewährten Rahmen stattfinden wird. Nebst
lokalen Parkinson-Spezialisten werden Prof. G. Deuschl aus Kiel (D) und Prof. E. Wolters
aus Amsterdam (NL) zu den Referenten zählen, die Themenschwer punkte  liegen auf der
Genetik, nicht-motorischen Parkinson-Symptomen, dem Tremor und Myoklonien sowie
der Differentialdiagnose progressive supranukleäre Paralyse. 

Der Crash-Kurs «Parkinson für praktizierende Ärzte» findet am Freitag, 30. April statt.
Ziel dieser Veranstaltung ist die Vermittlung eines Überblicks über praxisrelevante  Themen
zur Parkinson-Erkrankung. Der Crash-Kurs wird mit einem Video-Quiz von PD Dr. med. 
D. Waldvogel, unserem Konsiliarius für Bewegungsstörungen, abgerundet.

An Physiotherapeuten richtet sich die Fortbildungsveranstaltung vom Mittwoch, 
28. April. Schwerpunkte dieses Nachmittages sind die Vermittlung des theoretischen Hin-
tergrundes der Parkinson-Erkrankung, die Diskussion der physiotherapeutischen Ziele
und Therapieansätze und die Durchführung von spezifischen Behandlungen im Grup-
penunterricht.

Veranstaltungen für Patienten, Angehörige und Interessierte sind für Dienstag, 
27. April und Freitag, 30. April geplant. Am Dienstag werden Parkinson-Spezialisten des
USZ die Diagnose und die Behandlung der Parkinson-Erkrankung erläutern. Am Freitag,
parallel zum Crash-Kurs für Ärzte, werden Vertreter von Parkinson-Schweiz, der Spitex,
des Sozialdienstes und des Parkinson-Teams des USZ alltagsrelevante  Themen rund um die
Erkrankung diskutieren, unter anderem im Rahmen einer  inter aktiven Panel-Diskussion.

Das kulturelle Rahmenprogramm umfasst eine Lesung mit Maria Becker zur  Eröffnung
der Woche und ein kammermusikalisches Abschlusskonzert durch Musiker des Tonhalle-
Orchesters Zürich. Ausserdem gibt eine Ausstellung mannigfaltige  Einblicke in die Parkinson-
Erkrankung.

Das Patronat der Parkinson-Woche wird zu unserer grossen Freude wieder durch  Parkinson
Schweiz übernommen. Diese bekannte gesamtschweizerische und gemeinnützige Orga-
nisation feiert dieses Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum mit zahlreichen  Ver anstaltungen in der
ganzen Schweiz. Den zahlreichen in diesem Programm genannten Sponsoren danken wir
für die Unterstützung der Veranstaltungen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf interessante Diskussionen.

PD Dr. med. Christian Baumann

Parkinsonwoche: 27.–30. April 2010

Organisation Klinik für Neurologie PD Dr. med. Ch. Baumann

Lokalitäten gemäss Detailprogramm und Plan auf der Rückseite dieser Broschüre

Monakow-Hörsaal Fortbildungsveranstaltungen 
für Ärzte und PhysiotherapeutInnen

Grosser Hörsaal NORD1 D Veranstaltungen für Patienten und
Angehörige, Eröffnung, Ausklang

Foyer NORD2 Piano Ausstellungen: 
Geschichte der Parkinson-Erkrankung
und Geschichte Parkinson Schweiz, 
Exponate eines Parkinson-Patienten

Schalterhalle Hal A / Ausstellungen Sponsoren und/oder 
Foyers NORD1 C u. Patientenorganisationen (s. Programm)
NORD2 Piano

Brain-Bus vor Ort am USZ

Zielgruppen
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Dienstag, 27. April 2010: 
Eröffnung, Patienten-Veranstaltungen

13.00 Eröffnung der Parkinson-Woche Grosser Hörsaal NORD1 D
mit Lesung Maria Becker

13.45 Ausstellung über Parkinson Foyer NORD2 Piano
– Geschichte der Parkinson-Erkrankung
– Geschichte Parkinson Schweiz
– Exponate eines Parkinson-Patienten
– Geräte Medtronic

Parkinson-Veranstaltung Grosser Hörsal NORD1 D
für Patienten und Angehörige:
Diagnose und Behandlung

15.00 Symptome
H. Vogel

15.30 Ursache und Diagnose
R. Poryazova Neumann

16.00 Medikamentöse Behandlung
Ch. Baumann

16.30 Chirurgische Behandlung
O. Sürüçü

17.00 Apéro Foyer NORD1 C

Zielgruppen

Mittwoch, 28. April 2010: 
Physiotherapie-Tag

Fortbildung für 
PhysiotherapeutInnen

16.30 Morbus Parkinson Hörsaal Monakow
Ch. Baumann

17.30 Pause 
(Kaffee, Mineral)

17.45 Physiotherapeutische Ziele und Hörsaal Monakow
Therapieansätze in den
verschiedenen Krankheitsstadien
A. Kurre

18.15 Therapieansätze bei Problemen HAL C 33; HAL B 25;
– der Haltungskontrolle HAL A 17
– des Gehens
– bei Lagewechsel im Bett
A. Kurre und KollegInnen

18.45 Pause 
(Getränke, kleine Verpflegung)

19.15 Vorstellen der Ergebnisse Hörsaal Monakow
im Plenum; Zusammenfassung 
und Abschluss
A. Kurre und KollegInnen

20.00 Ende der Veranstaltung

Zielgruppen



Donnerstag, 29. April 2010: 
8. Parkinson-Symposium

13.50 Begrüssung/Einführung Hörsaal Monakow
Ch. Baumann

Pathophysiologie

14.00 Genetik beim Morbus
Parkinson: ein Update
H. H. Jung

14.30 Recognition and management
of Parkinson’s disease during
the premotor (prodomal) phase
E. Wolters, Amsterdam/NL

15.15 Das Belohnungssystem und 
der Morbus Parkinson
Ch. Baumann

15.45 Kaffeepause

Klinik

16.15 Klinische Manifestation und
medikamentöse Therapie
des Tremors
G. Deuschl, Kiel/D

17.00 Chirurgische Behandlung
des Tremors
O. Sürüçü

17.30 Progressive supranukleäre
Paralyse
D. Waldvogel

18.00 Apéro

Zielgruppen

Freitag, 30. April 2010: 
Parallel-Veranstaltungen und Ausklang

Veranstaltung 1 Parkinsonveranstaltung für Patienten und Angehörige

15.00 Begrüssung und Einführung Grosser Hörsaal NORD1 D
Ch. Baumann

15.05 Beraten – begleiten – stützen:
Eine Vorstellungsrunde
Sozialdienst USZ, Spitex Zürich, 
Parkinson-Nurse USZ, Parkinson Schweiz

15.45 Kaffeepause

16.15 Panel-Diskussion: Bewältigung des 
Alltags, Entlastung, Finanzierung
Sozialdienst USZ, Spitex Zürich, 
Parkinson-Nurse USZ, Parkinson Schweiz

17.30 Apéro Foyer NORD1 C

18.15 Kammermusikalischer Ausklang Grosser Hörsaal NORD1 D
Streichtrio des Tonhalle-Orchesters Zürich

Veranstaltung 2 Crash-Kurs «Parkinson für praktizierende Ärzte»

Referate 15 Min. + 5 Min. Diskussion:

15.30 Ätiologie, Klinik und Frühzeichen Hörsaal Monakow
Ch. Baumann

15.50 Diagnose und Differentialdiagnose
H. H. Jung

16.10 Medikamentöse Behandlung
der motorischen Symptome
D. Waldvogel

16.30 Nicht-motorische Symptome
und ihre Behandlung
Ch. Baumann

16.50 Chirurgische Behandlung
O. Sürüçü

17.10 Video-Quiz
D. Waldvogel

17.30 Apéro Schalterhalle HAL A

18.15 Kammermusikalischer Ausklang Grosser Hörsaal NORD1 D
Streichtrio des Tonhalle-Orchesters Zürich

Zielgruppen



Mit der freundlichen Unterstützung
durch

Platin-Sponsor:

Gold-Sponsoren:

Silber-Sponsoren:

Unter dem Patronat von:

Referentenliste

PD Dr. med. Christian Baumann
Klinik für Neurologie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26, 8091 Zürich

Esther Breithaupt
Sozialdienst 
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 10, 8091 Zürich

Prof. Dr. med. Günther Deuschl
Neurologische Klinik im Neurozentrum
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Christian-Albrechts-Universität Kiel
Schlittenhelmstrasse 10
24105 Kiel/Deutschland

Seraina Fliri
Sozialdienst 
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 10, 8091 Zürich

Prof. Dr. med. Hans-Heinrich Jung
Klinik für Neurologie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26, 8091 Zürich

Annette Kurre
Institut für Physikalische Medizin
Klinik für Neurologie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26, 8091 Zürich

Dr. med. Rositsa Poryazova Neumann
Klinik für Neurologie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26, 8091 Zürich

Pascale Rochat Bischofberger
Spitex Zürich Limmat
Riesbachstr. 59, 8008 Zürich

Dr. med. Oguzkan Sürüçü
Klinik für Neurochirurgie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 10, 8091 Zürich

Mechtild Uhl
Klinik für Neurologie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26, 8091 Zürich

Dr. med. Heide Vogel
Klinik für Neurologie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26, 8091 Zürich

PD Dr. med. Daniel Waldvogel
Konsiliarius für Bewegungsstörungen
Klinik für Neurologie
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26, 8091 Zürich

Neurologische Praxis
Hirslanden Klinik St. Anna
Sankt Annastrasse 32, 6006 Luzern

Prof. Dr. med. Erik Wolters
Neuroscience Campus Amsterdam
Dept. of Neurology
VU University Medical Center
Amsterdam/Netherlands

Für Parkinson Schweiz:

René Gossweiler
Elisabeth Ostler
Gewerbestrasse 12a
Postfach 123, 8132 Egg

Allgemeine Informationen

Veranstaltungsort
UniversitätsSpital Zürich
Diverse Hörsäle gemäss Detailprogramm

Organisation
Neurologische Klinik 
UniversitätsSpital Zürich
Frauenklinikstrasse 26
8091 Zürich

PD Dr. med. Ch. Baumann

Anmeldung/ Information
Yvonne Fernández
Telefon +41 (0)44 255 55 03
yvonne.fernandez@usz.ch

www.parkinsonwoche.ch
www.fortbildung.unispital.ch

Fortbildungs-Credits
SNG beantragt
SGAM/SGIM volle Forbildungsdauer
anrechenbar

Anmeldung

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung bis am 15. April 2010 per Post 
oder Fax +41(0)43 211 05 16. (Bitte alle gewünschten Veranstaltungen 
ankreuzen. Vielen Dank.)

Ja, ich nehme an der «Parkinsonwoche» teil. Und zwar wie folgt:

27. April 2010: Eröffnungsveranstaltung

Patientenveranstaltung

28. April 2010: Fortbildung für Physiotherapeuten

29. April 2010: Parkinson-Symposium für Ärzte

30. April 2010: Patientenveranstaltung

Crash-Kurs «Parkinson für HA»

Musikalischer Ausklang

Name

Vorname

Institution

Adresse

PLZ /Ort /Land

E-Mail

Datum Unterschrift


